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Maria Stuart - Trauerspiel von Friedrich Schiller 
In einer Inszenierung des Grenzlandtheaters Aachen 
 
Am Donnerstag, dem 15.04.2010 präsentiert die Stadt Kerpen im Rahmen ihres Theaterpro-
gramms „Maria Stuart“ in einer Inszenierung des Grenzlandtheaters Aachen. 
 
Maria Stuart, Königin von Schottland und vertrieben aus ihrem eigenen Land, da sie des Gat-
tenmordes angeklagt ist, hat Zuflucht bei der englischen Königin Elisabeth gesucht. Doch 
statt Hilfe erfährt Maria das krasse Gegenteil, denn Elisabeth sieht in ihr einzig die Königin 
und Rivalin auf ihren Thron und lässt Maria nicht nur einkerkern, sondern bewirkt durch fal-
sche Zeugenaussagen vor dem höchsten Gericht ihres Landes das Todesurteil gegen die 
schottische Königin. Maria erkennt das Urteil, das ihr Lord Burleigh, Großschatzmeister von 
England, verkündet, nicht an, und sucht am Hof nach Verbündeten, die sie aus ihrer Haft, 
notfalls auch gewaltsam, befreien. In Mortimer, dem Neffen ihres Wächters, der Maria 
schwärmerisch liebt, findet sie schnell einen Helfer. Da dieser aber ohne Einfluss am Hof ist, 
bewegt Maria ihn dazu, den Günstling Elisabeths, Lord Leicester, von dem sich Maria immer 
noch geliebt glaubt, zu gewinnen. Leicester, der von Mortimer zu offenem Handeln aufgefor-
dert wird, will die Befreiung Marias auf diplomatischem Wege bewirken und beginnt ein ge-
fährliches Doppelspiel … 
 
Die Inszenierung orientiert sich an den klassischen Texten Schillers. Kostümierung & Büh-
nenbild sind schlicht gehalten und mit Accessoires der klassischen Vorlage versehen.    
 
Schiller hinterfragt das Verhältnis von Macht und Moral, beschreibt den Einfluss von privaten 
Gefühlen und Interessen auf Politik. Diese Zweifel begegnen uns heute in anderer Form: in 
Politikverdrossenheit, Existenzangst und Attacken auf die Demokratie. Wer übernimmt Ver-
antwortung? Ein hochaktuelles Thema. 
 
In der Regie von Frank Voß spielen Marie-Louise Gutteck, Alexandra Sydow, Peter Anders, 
Axel Gottschick, Wolf-Guido Grasenick, Steffen Laube, Oliver Matthiae und Udo Thies. 
 
Ausstattung: Marpa Schneider  
Kostüm-Realisation: Heike M. Schmidt 
 
Karten (16 €/ 12€ zzgl. Gebühren) sind erhältlich bei den VVK-Stellen: Rathausinfo, Tinten-
klecks, Schreibwaren Schaller, Buchhandlung Moewes und für 18 € an der Abendkasse. 
 
Informationen unter Stadt Kerpen 10.2 Kultur 02237-58-323/279. PP
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